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X

In einer kleinen Senke im Waldgebiet nordöstlich von Matgendorf kommt ein Feuchtkomplex vor. Die Senke befand sich ursprünglich in 
einem Fichtenforst, der jedoch abgeholzt wurde. Nun kommen junge Birken und Eichen auf der Fläche auf.
Das Zentrum der Senke wird von einem Torfmoos-Seggen-Birkengehölz eingenommen, das auf mesotrophem, sehr feuchten bis feuchten 
Torfsubstrat wächst. Vegetationsbestimmend sind die Moorbirke, Grausegge, Pfeifengras, Hundsstraußgras sowie Torfmoose (Sphagnum 
fallax und Sphagnum palustre). Im Randbereich sind die Standortsverhältnisse sehr feucht bis naß und mesotroph bis eutroph-kräftig.
Hier sind Blasenseggenriede, Schmalblattrohrkolbenröhricht und Torfmoos-Blasenseggenriede ineinander verzahnt. Der Randsumpf ist 
stärker auf der Westseite ausgeprägt. u. a. finden sich hier auch Steifsegge, Walzensegge, Flatterbinse und Gilbweiderich. In den nassen 
Bereichen mit Rohrkolben kommt Drepanochadus aduncus (Sichelmoos) vor.
Eine akute Gefährdung kann oberflächlich nicht festgestellt werden. Es ist aber möglich, daß die Senke aufgrund großräumiger 
Entwässerung Wassermangel erleidet. Jedenfalls deutet das verstärkte Vorkommen des Pfeifengrases darauf hin. Außerdem sind durch das
Abholzen mehrere Baumstämme in die Senke gefallen.
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Carex canescens Sphagnum fallax Sphagnum palustre

Agrostis canina Carex elongata Carex vesicaria Lysimachia thyrsiflora
Molinia caerulea Typha angustifolia Sphagnum angustifolium

Salix aurita Calamagrostis canescens Carex cespitosa Carex elata
Juncus effusus Aulacomnium palustre Drepanocladus aduncus


